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Pressemitteilung 
 Bundespolitische Bedeutung der Arbeit von Carmen e.V. gewürdigt 

 

 
Düsseldorf, 20.12.2024 

Bundespolitische Resonanz des Projekts „EmpoR – Empowerment für Roma“ von Carmen 
e.V., Düsseldorf,  markierte das Parlamentarische Frühstück mit Helge Lindh, MdB, als 
Schirmherrn und Dr. Franziska Krumwiede-Steiner, MdB, am 19.12.2024 im Paul-Löbe-Haus, 
Berlin. „Dass ein regionaler Akteur wie Carmen e.V. den Weg in den Bundestag schafft, ist 
eine Auszeichnung seiner Arbeit,“ betonte Lindh. „Carmen e.V. hat mit dazu beigetragen, 
dass sich der Bundestag mit breiter Mehrheit für Schutz und Förderung der in Deutschland 
lebenden Sinti und Roma einsetzt,“ fuhr er fort. Dr. Krumwiede-Steiner ergänzte: „Gerade in 
der Kultur der Roma, die auch Carmen e.V. repräsentiert, liegen noch ungeahnte Schätze, die 
es zu heben gilt.“ 
Sami Dzemailovski wies jedoch darauf hin, dass eine explizite Einbeziehung der rund 1,2 
Millionen allochthonen, meist aus südosteuropäischen Ländern eingereisten Roma und ihrer 
Nachkommen noch ausstehe. Er fuhr fort: „Die Erinnerungskultur an den Völkermord durch 
die Nationalsozialisten und deren Verbündete weist große Lücken auf. Die vielen 100.000 
Roma, unsere Vorfahren, die in den besetzten Gebieten ermordet wurden, finden bisher 
kaum öffentliche Erwähnung noch sehen sich Politik und Verwaltung in einer besonderen 
Verantwortung uns gegenüber. Allerdings stellen wir nicht nur Forderungen. Wir Roma 
wissen die Demokratie in Deutschland zu schätzen, auch wenn wir nach wie vor 
Diskriminierung erleben. Aber um dieses Handicap der Demokratie zu überwinden, reihen 
wir uns ein in die politischen Kräfte, die sie schützen und stärken wollen.“ Damit umriss er 
auch die Ausrichtung des neuen Projekts „Roma gestalten mit“, das voraussichtlich ab 2025 
ebenfalls vom Bundesprogramm „Demokratie leben!“ gefördert wird..  
 
Das Projekt „EmpoR - Empowerment für Roma“ wird vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ und 
der Stiftung Mercator gefördert. 
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